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Vorwort 
 
Eine medienhistorische Überblicksdarstellung zu schreiben, war mir lange ein 
Bedürfnis; vor knapp zehn Jahren legte ich sie zweibändig vor. Dennoch war ich 
mit dem Ergebnis nicht ganz zufrieden. Das lag vor allem daran, dass die dama-
lige Mediengeschichte im Westdeutschen Verlag als Lehrbuch geplant war.  

Der neue Anlauf wird dem ursprünglichen Anliegen besser gerecht. Der auf 
die Begleitung der Lehre zielende Charakter des Buches ist zwar nicht aufgege-
ben, aber diese Mediengeschichte ist zunächst ein explizites, empirisch wie theo-
retisch fundiertes Statement. Sie zielt damit nicht zuerst auf die Zusammenfas-
sung allgemein akzeptierter Lehrmeinungen. Abgesehen davon, dass es verbind-
liche Lehrmeinungen in der Kommunikations- und Mediengeschichte kaum 
gibt, mangelt es sowohl an (international und medial) vergleichenden Studien 
als auch an Darstellungen, die abgewogen beides berücksichtigen: den empi-
risch-quellenkritischen Aspekt und die theoretisch hergeleitete Erklärung. Nur 
in der Verbindung erscheint es mir möglich, valide Aussagen über den Medien-
wandel zu formulieren; nur so sind die dem Wandel zugrundeliegenden Ent-
wicklungen zumindest zu verstehen, wenn nicht zu erklären.  

Nicht jedem wird die hier vorgeschlagene Deutung unmittelbar einleuchten, 
denn sie unterstellt trotz aller historischer Regelhaftigkeit, dass Geschichte weder 
planbar noch vorhersehbar ist, obwohl die Individuen stets planen und sich an 
Prognosen versuchen. Und umgekehrt gilt, dass trotz der Kontingenz histori-
scher Prozesse sich immer wieder ähnliche Muster herausbildeten. Eine ältere 
Generation von Sozialwissenschaftlern wäre hier vielleicht versucht gewesen, 
Gesetze zu formulieren. Soweit würde ich nie gehen, da sich die Regelhaftigkeit 
immer aufs Neue bestätigen muss. Vor allem aber wehre ich mich vehement ge-
gen die Deutung der (Medien-)Geschichte als Forschrittsgeschichte. Geschichts-
deutung unter der Perspektive des Fortschritts ist eine normative Perzeption 
und hat in der Wissenschaft nichts zu suchen. 

Ansprüche zu formulieren ist das eine, sie einzulösen das andere. Ob und wie 
weit die Umsetzung gelungen ist, müssen die Leser sich selbst beantworten. Um 
meinen Anspruch formal zu unterstreichen, wurde etliches geändert: Im neuen 
Anlauf und für den neuen Verlag konnten beide Bände zu einem zusammenge-
fasst werden. Damit fiel die unglückliche Trennung (Einleitung im ersten, 
Schlusskapitel im zweiten Band) fort. Die neue Mediengeschichte ist daher in 
mehrfacher Hinsicht keine einfache Neuauflage: Vielmehr wurden alle Kapitel 
einer gründlichen Revision und Aktualisierung unterzogen; neue Entwicklungen 
(insbes. in dem Bereich sozialer Netzwerke) wurden in internationalen und dia-
chronen Vergleich einbezogen; zudem wurden alle Abschnitte neu angeordnet; 
auch die theoretische Rahmung wurde nochmals kritisch geprüft, präzisiert und 
an Stellen, die in der alten Auflage missverständlich erscheinen mochten, anders 
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akzentuiert. Das betrifft nicht zuletzt die Evolutionstheorie, die teils bewusst 
falsch gelesen, teils aus Unkenntnis fehlinterpretiert wurde.  

„Neue Medien. Geschichte“ neu zu schreiben bedeutete in Teilen Quälerei. 
Die Neubearbeitung wäre nicht möglich gewesen, wenn nicht das Umfeld ge-
stimmt hätte. Darum danke ich ohne Namensnennung den Mitstreitern vom 
„Jahrbuch für Kommunikationsgeschichte“, insbesondere aber meinen Bamber-
ger Kolleginnen und Kollegen. Mit ihnen wurde immer mal wieder das eine oder 
andere en passent diskutiert, ohne dass es explizit gemacht worden wäre. Der 
Band ist ihnen daher gewidmet. 
 
Rudolf Stöber  Bamberg, den 1. November 2012 


